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Bad  
Salzuflen
Redaktion
Am Markt 16

Telefon (05222) 9311-10
Fax (05222) 9311-55

Stefan Backe (bas) -11
Dieter Asbrock (as) -14
Katrin Kantelberg (kk) -13
 
Anzeigen- und Leserservice
Telefon (05231) 911-333

Kartenservice
Telefon (05231) 911-113

, 20 Uhr, Am Herforder
Tor 3.

, 16
Uhr, Konzerthalle, Vorplatz,
Tel. (0 52 22) 95 29 09.

,
15.45-17.15 Uhr, mobiler
Streichelzoo zu Gast, Garten,
Moltkestraße 22, Tel.
(0 52 22) 36 51 18.

, 14.30 Uhr,
AWO-Begegnungszentrum,
Schötmar, Neue Straße 3,
Tel. (0 52 22) 8 07 18 93.

, Probe, 20.15
Uhr, Kath. Gemeindehaus,
Grabenstraße 14.

, Luft-
gewehr- und KK-Schießen,
19-21 Uhr, Schießstand
Obernberg.

, 19.30 Uhr,
Bürgerhaus Wüsten, Kirch-
heider Straße 49.

, Walkinggruppe, 18.30
Uhr, ErlebnisGradierwerk,
Eingang Kurparksee.

, 20-21.30
Uhr, ev.-ref. Kilianskirche,
Gemeindehaus, Schötmar,
Am Kirchplatz 1 b.

, 18 Uhr,
Schulzentrum Lohfeld.

, SV
Werl-Aspe/TC Bad Salzuf-
len, 18-21 Uhr, Sportplatz
Heerser Bruch, Bouleanlage.

, SV Werl-
Aspe, 17 Uhr, Grundschule
Knetterheide, Asper Platz.

, 18.15
Uhr Reha-MS-Gymnastik,
AWO-Begegnungszentrum,
Neue Straße 3.

, Gymnastik,
AWO, 10.15-11.15 Uhr,
Gelbe Schule, Kleiner Saal,
Martin-Luther-Straße.

,
Probe, 19 Uhr, Gelbe Schule,
Martin-Luther-Straße.

,
Stadtbücherei, Osterstraße
52-54.

, 9-12.30
Uhr, Salzhof.

, 13.30-
17.30 Uhr, mit Ausstel-
lungsbesichtigung, Begeg-
nungsstätte Schötmar, Am
Kirchplatz 1c.

, 6-8 Uhr, Früh-
schwimmen; 10-20 Uhr,
Badebetrieb, Begakamp 10.

, 9-22
Uhr, Extersche Straße 42.

,
17-18 Uhr, Burggraben-Kli-
niken, Alte Vlothoer Straße.

, Sprechstunde
für Jedermann, Fraktions-
büro, Tel. 952470, 16-18
Uhr, Rathaus, Rudolph-
Brandes-Allee 19.

, 18-
19 Uhr oder nach Vereinba-
rung, Fraktionsbüro, Rat-
haus, Rudolph-Brandes-Al-
lee 19.

, 9-12.30, 14-17
Uhr, Gelbe Schule, Martin-
Luther-Straße.

Bad Salzuflen (bas). Hat Salz-
ufleneineneueStraße?Nein,das
war nur ein Göröcht. Pardon:
Gerücht. Ein Schreibfehler hat
an der Werler Straße für Kopf-
schütteln und Schmunzeln ge-
sorgt. Statt vom Gröchteweg
war dort zwei Tage lang gleich
auf vier Schildern vom „Gö-
röchteweg“ die Rede. Ein Faux-
pas, der einige Kommentatoren
in den sozialen Netzwerken am
Gemütszustand der Stadtver-
waltung zweifeln ließ. Die LZ
fragte nach und erfuhr, dass die
Mitarbeiter im Rathaus un-
schuldigsind.Vielmehrhabedie
beauftragte Baufirma die Schil-
der in Auftrag gegeben. Nach
einer Intervention sind die
Schilder gestern ausgetauscht
worden. Mit einem weiteren
Lacher: Offenbar war ein Schild
zu wenig gedruckt worden. Je-
denfalls war an der Kreuzung
Herforder Tor kurzerhand ein
Ö entfernt worden. Leider das
falsche... Unterdessen gibt es
gute Nachrichten von der Voll-
sperrung im Bereich Schliep-
steiner Tor. Der Austausch der
Leitung geht gut voran. Die
Verwaltunggehtdavonaus,dass
die Baustelle am späten Freitag-
nachmittag verschwunden ist.

FOTO: STEFAN BACKE

Für den 2. September laden das Stadtmarketing und die Geschäftsleute
zu einer besonderen Aktion ein. Bereits ab Montag sind die Werke von 36 regionalen Künstlern zu sehen

VON STEFAN BACKE

Bad Salzuflen. Normalerweise
ist Schötmar das künstlerische
Epizentrum der Badestadt –
beherbergt es doch mit dem
„Fachwerk“ einen Hort für
kreative Menschen. In der
kommenden Woche gibt es
aber in der Kernstadt große
Konkurrenz. Oder besser:
durch die Kernstadt. Denn die
ganze Fußgängerzone soll zu
einer Galerie werden, wenn 36
Künstler ihre Werke in den
Geschäften ausstellen.

Die Premiere im vergange-
nen Jahr hat offenbar nicht nur
bei den Verantwortlichen gro-
ße Lust auf eine Wiederho-
lung gemacht. Für die dies-
jährige Auflage von „Kunst im
Schaufenster“ haben sich nach
Auskunft von Stadtmarke-
tingfachkraft Frauke Borgste-
de so viele Künstler beworben,
dass sogar einige Absagen aus-
gesprochen werden mussten.
Am Ende sind es nun immer

noch doppelt so viele Maler wie
beim Auftakt 2016, die ihre
Werke präsentieren.

Eigentlicher Termin und
Höhepunkt der Aktion ist
Samstag, 2. September. Los
geht es aber bereits am Mon-
tag, 28. August. Ab diesem
Zeitpunkt sollen schon viele
Bilder ausgestellt werden. Da-
bei geht es – wie es sich für ein
Schaufenstergehört–nichtnur
um die Kunst und den opti-
schen Genuss an sich. Beschil-
derungen und Preisschilder
sollen Interessierten die Mög-
lichkeit eröffnen, die Lieb-
lingsbilder auch in die Ein-
kaufstasche zu packen.

Dazu eignet sich dann am
besten der Aktionstag am 2.
September. Der findet unter
dem bewährten Motto „Bad
Salzuflen verzaubert“ von 10
bis 16 Uhr statt. Live-Musik
und verschiedene Angebote
sollen den Besuchern ein be-
sonderes Shopping-Erlebnis
bescheren. So lässt das DRK-

Spielmobil die kleinen Gäste
mit seiner Kunstwerkstatt
selbst zu Künstlern werden.
Der Zauberkünstler Cyrano
und ein Stelzenläufer des GOP-

Varieté-Theaters sind unter-
wegs. Musikalisch begleitet
wird der Tag vom Pianisten
Sven Wildöer („Klavierzau-
ber“) und dem „Bad Salzuflen

Orchester“. Nicht zu verges-
sen natürlich die Künstler
selbst. Nach Einschätzung von
FraukeBorgstedewirdrunddie
Hälfte der Aussteller persön-
lich in „ihren“ Geschäften vor
Ort sein und für Gespräche zur
Verfügung stehen – wenn sie
denn nicht beim „Künstler-
treff“ am Schliepsteiner Tor
weilen.

Dort hat dann auch Mecht-
hild Richter von „Caprice Mo-
de“ den direkten Draht zu den
Hauptakteuren. Für sie war es
keine Frage, mit Horst Wren-
ger ebenfalls einen Künstler
und seine Werke zu beherber-
gen. „Ich liebe diese Veran-
staltung“, betont die Ge-
schäftsfrau voller Überzeu-
gung. Sie habe erneut alle
Stammkunden eingeladen und
will den Aktionstag noch nach
dem offiziellen Ende mit einer
kleinen Party ausklingen las-
sen. „Das macht einfach nur
großen Spaß“, schwärmt
Mechthild Richter.

Mechthild Richter von „Caprice Mode“ (rechts) wird
den Maler Horst Wrenger und dessen Werke beherbergen. Frauke
Borgstede vom Stadtmarketing freut sich, dass der Aktionstag so gut
ankommt. FOTO: STEFAN BACKE

Die Sylbacher Kirchengemeinde organisiert erstmals in den Sommerferien
eine Musical-Projektwoche. Die erste Aufführung findet am 27. August statt

Bad Salzuflen-Sylbach (sc).
Dem beliebten Kinder-Weih-
nachtsmusical wird in der Syl-
bacher Gemeinde das ganze
Jahr entgegengefiebert. Jetzt
hat sich die Wartezeit halbiert,
denn erstmalig wird es auch
mitten im Sommer eine Auf-
führung geben. Maria und Jo-
sef, Hirten und Schafe sind
zwar nicht dabei – stattdessen
geht es passend zum Luther-
Jahr um eben diesen.

„Habe Mut! Martin Luther
und die Suche nach Gott“ heißt
das Stück, welches sich Jan-
neke Wiebe und Angelika
Schröder als Initiatorinnen
ausgesucht haben. „Schauspiel
und Gesang wechseln sich ab,
so dass jedes Kind hier eine
Rolle findet“, erläutert Ange-
lika Schröder. Die Vorsitzende
vom Kinder- und Jugendaus-
schuss der evangelisch-refor-
mierten Kirchengemeinde
Sylbach freut sich, dass sich zu
dieser ersten Sommer-Musi-

cal-Woche 20 Kinder im Alter
von sechs bis zwölf Jahren an-
gemeldet haben. „Das ist für
den Anfang richtig gut.“

Die Aktion hat Ferienspiel-
Charakter, denn zwischen den
Proben bleibt auch immer Zeit
für Spiel und Spaß. „Die Ak-
teure sind aber wirklich sehr
konzentriert und motiviert bei
der Sache“, lobt Angelika
Schröder die Teilnehmer, die
fleißig ihre Texte lernen. „Da-
durch, dass wir ein großes Hel-
ferteam gefunden haben, kann
in kleinen Gruppen geübt und
für eine kleine dazugehörige
Bilder-Ausstellung gemalt
werden.“

Bühnenbild und Requisite
haben die Organisatorinnen
allerdings bewusst auf ein Mi-
nimum begrenzt: Weiße Lein-
wand, Beamer, Tisch und
Stuhl. Martin Luther trägt ei-
ne Kutte. Fertig. „Wir hatten
großen Respekt, solch ein um-
fangreiches Musical in nur vier

Tagen plus einer Generalpro-
be umzusetzen“, gibt Angelika
Schröder zu. Inzwischen fie-
bern die kleinen Darsteller ih-
ren zwei großen Auftritten
entgegen.

Die Premiere wird am
Sonntag, 27. August, im Got-

tesdienst ab 10 Uhr in der Syl-
bacher Kirche zu sehen sein.
Die zweite Aufführung erfolgt
am Samstag, 2. September, um
17.30 Uhr im Rahmen des
Waddenhauser Dorffestes im
Waldstadion des RSV Wad-
denhausen.

Martin Luther (Emma, links) diskutiert
gestenreich mit einem Theologen (Louis). Im Hintergrund wartet
der Chor auf seinen Einsatz. FOTO: SANDRA CASTRUP

Bad Salzuflen (als). Erneut ist
eine Kindertagesstätte von
Einbrechern angegangen wor-
den. Diesmal wurde in der Zeit
von Montagnachmittag bis
Dienstagmorgen die Einrich-
tung in der Waldstraße auf-
gesucht. Bislang unbekannte
Täter versuchten sich nach
Polizeiangaben durch Aufhe-
beln eines Fensters Zutritt zu
den Räumen zu verschaffen.
Ebenso wie der Versuch ein
Fenster mit einem Stein ein-
zuwerfen misslang dies je-
doch. Eventuell wurden die
Einbrecher gestört.

Bad Salzuflen (bas). Offenbar
mit leichten Verletzungen ist
ein siebenjähriges Mädchen
davon gekommen, das am
Dienstagabend von einem Au-
to angefahren worden ist. Nach
Angaben der Polizei wollte das
Mädchen gegen 19.45 Uhr in
der Friedrich-Ebert-Straße zu
ihren Geschwistern auf die an-
dere Straßenseite laufen. Da-
bei kollidierte sie mit dem Au-
to einer Salzuflerin. „Obwohl
sie aufgrund eines Abbiege-
vorgangs nach eigenem Be-
kunden sehr langsam war und
sofort bremste, konnte der
Zusammenstoß nicht verhin-
dert werden“, heißt es. Neben
Hautabschürfungen an Ar-
men und Beinen habe das
Mädchen über keinerlei wei-
tere Schmerzen geklagt.

Bad Salzuflen (bas). Auf der
Ostwestfalenstraße zwischen
Bad Salzuflen und Lemgo hat
sich am Dienstag ein unge-
wöhnlicher Verkehrsunfall er-
eignet. Schuld war offenbar ein
Klümpchen.

Gegen 18.45 Uhr war ein
Autofahrer aus Niedersachsen
mit seinem Seat in Richtung
Lemgo unterwegs. „An einem
Bonbon, das er zu sich neh-
men wollte, verschluckte er
sich nach eigenen Angaben
dermaßen, dass ihm schwarz
vor Augen wurde“, teilt die
Polizei mit. Der 38-Jährige ha-
be noch versucht, sein Fahr-
zeug am rechten Fahrbahn-
rand anzuhalten. Stattdessen
rutschte er aber rechts den Ab-
hang hinunter. Nach einem
halben Überschlag blieb sein
Auto erst auf dem angrenzen-
den Acker auf der Seite liegen.
Der Fahrer verletzte sich leicht
und wurde mit einem Ret-
tungswagen in ein Herforder
Krankenhaus gebracht. Es
entstand ein Sachschaden in
Höhe von 12.000 Euro.

Bad Salzuflen-Schötmar
(bas). Unter dem Titel „Krea-
tiver Musik-Remix“ beginnt
amMittwoch,6.September, im
Verein für Informationsverar-
beitung OWL („VIVa.OWL“)
ein Lehrgang, in dem die Teil-
nehmer lernen, „bereits vor-
handene Musik auseinander-
zunehmen und neu zusam-
menzusetzen“, wie es in der
Ankündigung heißt.

Das kostenlose Programm
dafür heißt „Audacity“, ein
Tonstudio für den Heimrech-
ner. An drei Mittwochaben-
den lernen die Teilnehmer die
grundlegende Bedienung des
Programms, die Produktion
von eigenen Schlagzeug-
Sounds und -Spuren und
schließlich, das Gelernte zu ei-
nem eigenen Remix zusam-
menzuführen. Das Ergebnis
kann als MP3-Datei mit nach
Hause genommen werden. Bad Salzuflen-Wüsten. Der

Einschulungsgottesdienst für
die neuen Erstklässler findet
am Donnerstag, 31. August, in
der Wüstener Kirche statt. Los
geht es um 9 Uhr.

Bad Salzuflen. Kabarettist
Claus von Wagner kommt am
Donnerstag, 8. März, mit sei-
nem Programm „Theorie der
feinen Menschen“ ins Salzuf-
ler Kur- und Stadttheater.
Karten gibt es ab sofort in al-
len LZ-Geschäftsstellen.


